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Wir machen Ihr Rohr frei!

Pfeifer Abwasser-Kanal GmbH
Robert-Bosch-Str. 4 | 69198 Schriesheim

Internet: www.pfeifer-abwasser-kanal.de

• Kanalsanierung
• Kanalreparaturen
• Kanal-TV
• Kanalreinigung
• Rohrreinigung
• Dichtungsprüfung  
    mit Protokoll

Die Maimess lockt vom 27. April bis 
zum 12. Mai wieder zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher aus der gan-
zen Metropolregion nach Mannheim 
auf den Neuen Messplatz. Ob beim 
Geschwindigkeitsrausch mit der gro-
ßen Achterbahn „Alpencoaster“, 
schwindelerregenden Fahrten auf 
dem Flugkarussell „Escape“, Gänse-
haut-Feeling im schaurig-schönen 
Geisterhaus oder hoch hinaus mit 
dem Riesenrad oder bodenständig 
beim gemütlichen Verweilen im Bier-
garten: Auf der Maimess kommen an 
16 Veranstaltungstagen alle Besuche-
rinnen und Besucher auf ihre Kosten. 
Rund 140 Geschäfte laden auf dem 
Neuen Messplatz zu Karussellfahr-
ten, leckeren Imbissen und kühlen 

Getränken ein. Jung und Alt treffen 
beim generationenübergreifenden 
Traditionsevent auf ein abwechs-
lungsreiches Programm, bei dem 
Spaß und gute Laune sowie der Treff-
punkt-Eichbaum als Ruhezone mit 
Gemütlichkeit und Atmosphäre be-
sondere Akzente für die ganze Fami-
lie setzen.
Am Samstag, den 27.04.2024, 17.00 
Uhr, wird Oberbürgermeister Chris-
tian Specht mit dem Fassbieranstich 
im Biergarten der Kübler & Schüßler 
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auf dem neuen Messplatz in Mannheim
„MANNHEIMER MAIMESS“ vom 27.04. – 12.05.2024 

Gastro GmbH die Veranstaltung nach 
dem Rundgang mit den Ehrengästen 
über die Mess offiziell eröffnen. Den 
musikalischen Rahmen schafft wie-
der das Polizeiorchester (früher: Poli-
zeimusikkorps) Mannheim unter der 
Leitung von Wolfgang Rothenheber.
An den Familientagen am 02.05. und 
08.05.2024 profitieren die Maimess-
Besucher von einem Rabatt und kön-
nen alle Fahr- und Belustigungsge-
schäfte zum halben Preis 
ausprobieren, an alle anderen Ge-
schäften gibt es ebenfalls ein Famili-
enangebot.
Erneut findet wieder der Happy-
Monday am 29. April und 06. Mai 
statt, bei dem die Besucherinnen und 
Besucher während der gesamten Öff-
nungszeit die im Vorfeld verteilten 
Gutscheine mit speziellen Angeboten 
bei beteiligten Schaustellerbetrieben 
einlösen können. Auch das Traditi-
onsfeuerwerk wird jeweils freitags am 
03. Mai und 10. Mai ab ca. 22:00 Uhr 
den Mannheimer Himmel illuminie-
ren.
Für Oberbürgermeister Christian 
Specht ist die Maimess eine Veran-
staltung mit besonderer Strahlkraft, 
auch über die Stadtgrenzen hinaus: 
„Mit über 330.000 Besucherinnen 
und Besuchern im letzten Jahr zieht 
die Maimess so viele Menschen an wie 
kaum eine andere Veranstaltung in 
Mannheim.“ Er betont: „An den 16 
Veranstaltungstagen gibt es für Jung 
und Alt immer etwas zu erleben. So 

wird der bewährte Mix aus spektaku-
lären Fahrgeschäften, attraktiven Un-
terhaltungsangeboten, vielfältiger 
Gastronomie und dem beliebten Ba-
sar bei gutem Wetter sicher wieder 
durchschnittlich über 20.000 Besu-
cher pro Tag auf den neuen Messplatz 
locken.“
Christine Igel, Geschäftsführerin der 
EP Mannheim, führt den Erfolg der 
Maimess auf das stimmige Konzept 
und die gute Organisation zurück: 
„Das Team um Veranstaltungsleiter 
Patrick Müller hält das ganz Jahr die 
Augen nach neuen, spektakulären 
Fahrgeschäften offen, ohne dabei die 
Sicherheit unserer Besucherinnen 
und Besucher aus dem Blick zu verlie-
ren. Inhaltlich wie auch organisato-
risch liegt diese Veranstaltung in den 
professionellen Händen der EP 
Mannheim. In den vergangenen Jah-
ren ist es selbst in der schwierigen 
Phase der Pandemie gelungen, einen 
Mehrwert für die Bevölkerung der 
Stadt Mannheim zu schaffen, und 
zwar für Alt und Jung.“
„Wir stellen aufgrund der Nachfragen 
seitens der Schausteller fest, dass die 
Stadt Mannheim eine willkommene 
Plattform für die Betreiber der Fahr-
geschäfte ist. Hier stimmen nicht nur 
die organisatorischen Voraussetzun-
gen. Denn mit der EP Mannheim ha-
ben wir einen kompetenten An-
sprechpartner. Auch die Stimmung 
ist dank der großen Begeisterungsfä-
higkeit des Mannheimer Publikums 

besonders.“, sagt Stephan Schuster, 
Vorsitzender des Mannheimer Schau-
stellerverbands.
Öffnungszeiten:
27.04. bis 12.05.2024
Sonntag bis Donnerstag: 
13:00 bis 23:00 Uhr
Freitag, Samstag sowie vor Feierta-
gen: 13:00 bis 24:00 Uhr
Die wichtigsten Termine im 
Überblick:
Sa, 27.04.2024 Eröffnungszug
gegen 14:00 Uhr auf dem Neuen 
Messplatz Rundgang der Ehrengäste 
und Fassbieranstich mit Oberbürger-
meister Christian Specht gegen 17:00 
Uhr im Biergarten der Kübler & 
Schüßler Gastro GmbH
Mo, 29.04.2024 Happy Monday
Do, 02.05.2024 Familientag der 
Schausteller mit halben Preisen und 
Sonderangeboten
Fr, 03.05.2024 Feuerwerk 
gegen 22:00 Uhr
Mo, 06.05.2024 Happy Monday
Mi, 08.05.2024 Familientag der 
Schausteller
mit halben Preisen und Sonderange-
boten
Mi, 08.05.2024 Kindernachmit-
tag
mit Grundschülern aus Mannheim
Fr, 10.05.2024 Feuerwerk gegen 
22:00 Uhr
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Hohe Bedeutung

Oberbürgermeister Christian Specht 
konnte gestern (24.04.2024) eine 
hochrangige Delegation aus Mann-
heims Partnerstadt Qingdao in 
Mannheim begrüßen. Die Delega-
tion, bestehend aus führenden Ver-
tretern der Stadtverwaltung sowie 
prominenten Persönlichkeiten aus 
chinesischen Unternehmen, war zu 
einem Austausch mit der Mannhei-
mer Stadtverwaltung (Fachbereiche 
Wirtschaft, Internationales und Local 
Green Deal) sowie mit hochrangigen 
Repräsentantinnen und Repräsen-
tanten Mannheimer Wirtschaftsver-
tretungen und Unternehmen gekom-
men. „Dieser Austausch ist nicht nur 
ein Zeichen der fortwährenden Ko-
operation zwischen unseren Städten, 
sondern auch eine Gelegenheit für 
einen Dialog zwischen den Verwal-
tungen und der Wirtschaft beider 
Seiten“, erklärte OB Specht in seine 

In diesem Jahr wird es in Mannheim 
leider nur einen verkaufsoffenen 
Sonntag geben.
Die Stadtspitze hatte drei offene 
Sonntage vorgeschlagen, was die rot-
grün-rote Mehrheit im Stadtrat ab-
lehnte und lediglich den 6. Oktober 
dieses Jahres genehmigte.
Als Begründung wird die große Zu-
satzbelastung der Beschäftigten im 
Einzelhandel genannt, wenn sie an 
drei Sonntagen Kunden begrüßen 
müssten, obwohl natürlich ein Aus-
gleich im Rahmen der getroffenen 
Vereinbarungen für die Mitarbeiter 
erfolgen würde.
Da ist man schon etwas überrascht. 
Drei oder zwei Sonntage innerhalb 

der Städtediplomatie
Begrüßungsansprache.
Seit der offiziellen Partnerschaft 
im Jahr 2016 haben Mannheim und 
Qingdao an zahlreichen gemeinsa-
men Projekten gearbeitet, die auch 
im Garten der Partnerstädte im Lui-
senpark sichtbar sind. Diese Partner-
schaft wird von verschiedenen Ak-
teuren in beiden Städten aktiv gelebt 
und gestaltet, was zu einer vertieften 
Zusammenarbeit in verschiedenen 
Bereichen führt.
„Während Ihres Besuchs werden viele 
Parallelen zwischen unseren Städten 
deutlich: von großen Häfen über eine 
florierende Unternehmenslandschaft 
bis hin zu zentralen Standorten für 
verschiedene Industriezweige. Diese 
Gemeinsamkeiten bieten eine solide 
Grundlage für eine vertiefte wirt-
schaftliche Zusammenarbeit“, so der 
OB weiter.

Foto: MVV

in eigenes Portfolio

MVV übernimmt weitere  
Windkraftanlagen

Mannheimer Energieunterneh-
men MVV stockt Erzeugung aus 
erneuerbaren Energien weiter auf 
– Integration zweier Windparks 
im hochsauerländischen Olsberg 
aus Projektentwicklung der MVV-
Tochter Juwi in den Eigenbestand 
– Nach Fertigstellung grüner Strom 
für rund 48.000 Haushalte sowie 
insgesamt ca. 46 Megawatt Leistung
Noch mehr Rückenwind für die 
Stromerzeugung aus erneuerbaren 
Energien: Das Mannheimer Ener-
gieunternehmen MVV übernimmt 
zwei weitere Windparks aus der Pro-
jektentwicklung ihrer 100-prozenti-
gen Tochtergesellschaft Juwi in ihr 
eigenes Erzeugungsportfolio. Die 

beiden Anlagen Olsberg-Mannstein 
und Olsberg-Antfeld werden aktu-
ell nahe der Stadt Olsberg im nord-
rheinwestfälischen Hochsauerland-
kreis errichtet. Nach Fertigstellung, 
die Mitte diesen bzw. Anfang kom-
menden Jahres erfolgen soll, werden 
die Windparks klimafreundlich er-
zeugten Strom für insgesamt rund 
48.000 Haushalte liefern. Die sieben 
Windenergieanlagen des Wind-
parks Olsberg-Mannstein erzielen 
dann eine Gesamtleistung von ca. 
24 Megawatt; die vier Anlagen in 
Olsberg-Antfeld werden rund 22 
Megawatt stark sein – insgesamt also 
etwa 46 Megawatt.
→ mehr auf metropoljournal.com

eines Jahres wird als große Beein-
trächtigung ausgemacht.
Aber, was ist denn mit den Millionen 
Beschäftigten im Gesundheits- und 
Pflegewesen, mit Mitarbeitern bei 
Polizei und Feuerwehr. Und mit den 
Mitarbeitern in der Gastronomie, 
im Handwerk, Industrie und Gewer-
be.  Alle jene (müssen) an Sonn- und 
Feiertagen arbeiten, um Kranke zu 
versorgen, Senioren zu betreuen oder 
die öffentliche Ordnung aufrecht zu 
erhalten.
Nein, eine schlüssige Begründung ist 
das nicht, zumal die überwiegende 
Mehrheit der Beschäftigten im Ein-
zelhandel nichts gegen verkaufsoffe-
ne Sonntage hat. An solchen Tagen ist 

immer viel Betrieb in den Läden, da 
macht die Arbeit einfach mehr Spaß.
Aus politischem Kalkül wurde eine 
große Chance vertan, den Einzel-
handel zu unterstützen und die Stadt 
Mannheim als attraktiven Standort 
zu präsentieren. Als Kompromiss 
wären auch zwei offene Sonntage in 
Ordnung gewesen.
Das ist für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter immer noch die sicherste 
Arbeitsplatzsicherung. 

Tel: 0162 - 3666066
E-Mail: soundnlight@email.de
www.facebook.com/MMSoundnlight

M&M Soundnlight
Matthias Mumm
Vermietung von Event- und DJ-Equipment 
Mobiler DJ
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Landesförderung

Freitag, 24. Mai 2024  
– Sonntag, 26. Mai 2024

Multihalle erhält  
500.000 Euro 

Mannheimer Stadtfest

Die Sanierung der Multihalle, durch 
die die Stadt Mannheim gemeinsam 
mit vielen externen Partnern und 
Unterstützern in einem einzigarti-
gen experimentellen Vorgehen ihre 
künftige Revitalisierung ermöglicht, 
wird erneut vom Land Baden-Würt-
temberg unterstützt: Eine Förder-
summe von insgesamt 500.000 Euro 
überreichte nun die Ministerin für 
Landesentwicklung und Wohnen, 
Nicole Razavi MdL, dem für Stadt-
entwicklung und Bauen zuständi-
gen Bürgermeister Ralf Eisenhauer 
in Stuttgart.
„Wir freuen uns, dass wir für den Er-
halt des architektonischen Erbes der 
Multihalle weitere Unterstützung 
erhalten. Es ist ein besonderer Ort, 
aus der Sicht der Denkmalpflege, 
und vor allem für die Mannheime-
rinnen und Mannheimer, die ihn 
nach der Sanierung wieder als of-

Das Mannheimer Stadtfest ist die 
größte Open-Air-Veranstaltung bei 
freiem Eintritt in der Region. Auch 
in diesem Jahr wird die gewohn-
te Vielfalt und Qualität mit einem 
abwechslungsreichen Musikpro-
gramm auf fünf Bühnen, Live-Auf-
tritten regionaler Bands und Par-
tystimmung mit DJ‘s in der Disco 
geboten. Im Nachmittagsprogramm 

fenen Raum der Begegnung erleben 
werden. Mein Dank geht an die För-
dermittelgeber, die uns die Rettung 
dieser Ikone von Frei Otto ermög-
lichen“, sagt Baubürgermeister Ralf 
Eisenhauer.“
Bauministerin Nicole Razavi MdL 
erläutert: „Seit 50 Jahren ist die 
Mannheimer Multihalle mit der 
größten freitragenden Holzgitter-
schalenkonstruktion der Welt ein 
Wahrzeichen der Stadt. Bei ihrer 
Sanierung ist es wichtig, sowohl die 
Belange des Denkmalschutzes als 
auch die heutigen baulichen An-
forderungen im Blick zu behalten. 
Ich freue mich, dass wir die Stadt 
Mannheim bei diesem Projekt wie 
schon im vergangenen Jahr mit der 
Denkmalförderung des Landes un-
terstützen können.“

→ mehr auf metropoljournal.com ep-ma.de

MANNHEIMER

MESSgrößtes 

VOLKSFEST

der Region

27.04.–12.05.2024
NEUER MESSPLATZ
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präsentieren sich Sport- und Kultur-
vereine. Auf den Kapuzinerplanken 
findet das beliebte Kinderfest mit 
Zirkus, Theater, Clowns, Mitmach-
programmen und Zauberern statt. 
Inmitten der Planken befindet sich 
der traditionelle Kunsthandwer-
kermarkt mit Kalligrafie, Seide, 
Schmuck, Düfte und vielem mehr. 
Das Mannheimer Stadtfest bietet 

Freitag
14:00 - 1:00 Uhr

damit für alle Altersgruppen ab-
wechslungsreiche Unterhaltung. 
Neben den kulinarischen Genüssen 
dürfen sich die Besucher und Besu-
cherinnen ganz besonders auf die fa-
milienfreundliche Atmosphäre der 
Veranstaltung durch Walking Acts 
und andere Straßenkünstler freuen.

Samstag
10:00 - 1:00 Uhr

Sonntag
11:00 – 22:00 Uhr
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FRANKLIN SPINELLI

Insgesamt fast 235 Mio. Euro Städte-
baufördermittel stellt das Ministeri-
um für Landesentwicklung und Woh-
nen in diesem Jahr den Städten und 
Gemeinden in Baden-Württemberg 
für städtebauliche Erneuerungsmaß-
nahmen zur Verfügung, davon rund 
76,4 Millionen vom Bund. Die Palette 
der geförderten Maßnahmen ist breit 
gefächert: Wichtige Schwerpunkte 
sind unter anderem die Schaffung 
von Wohnraum, Gewerbeflächenent-
wicklung, Klimaschutz, Entwicklung 
der öffentlichen Räume und Nahver-
sorgung.
 
Mit insgesamt 10,6 Mio. Euro Städ-
tebaufördermitteln bezuschusst das 
Ministerium für Landesentwick-
lung und Wohnen im laufenden 
Programmjahr 2024 die Projekte 
Habichtplatz/Reiherplatz, Schönau-
Nordwest, Spinelli Barracks und Ben-

Ein hochwertiger Brunnen aus Oden-
wälder Natursandstein ziert von nun 
an den Eingangsbereich des Käfer-
taler Friedhofs. Sein ebenfalls neu 
gestalteter Vorplatz mit zwei Sitzbän-
ken lädt Besucherinnen und Besucher 
zum Verweilen ein
 
Benannt wurde der Bechler-Brunnen 
nach der großzügigen Käfertaler 
Bürgerin, aus deren Nachlass seine 
Umsetzung finanziert wurde. Nun 
sorgt er für eine weitere Aufwertung 
des Vorortfriedhofs. Ein Projekt von 
vielen, die in den letzten Jahren Dank 
des großen Bürgerschaftlichen Enga-
gements in Käfertal verwirklicht wer-
den konnten. Der Brunnen trägt das 

Städtebauförderung

Neuer Brunnen 

Zuhause GUT gepflegt

www.pfl ege-profi s.info

Grundpfl ege

Wundversorgung

Betreuungsleistungen

von 10,6 Millionen Euro

auf dem Friedhof Käfertal

jamin-Franklin-Village. Mannheim 
erhält damit fast doppelt so viele För-
dergelder wie im vergangenen Jahr.
 
Der für Wohnen und Stadtentwick-
lung zuständige Bürgermeister Ralf 
Eisenhauer bedankt sich beim Mi-
nisterium für Landesentwicklung 
und Wohnen für die konstruktive 
Zusammenarbeit und Unterstützung: 
„Mit den Städtebaufördermitteln 
können neue Maßnahmen begonnen 
und laufende Projekte kontinuierlich 
fortgeführt werden. Dass sich die 
Stadt Mannheim auch in diesem Pro-
grammjahr wieder ganz oben auf der 
Programmliste der städtebaulichen 
Erneuerung wiederfindet, ist sicher-
lich auf den guten Mittelabfluss im 
vergangenen Jahr und den regelmä-
ßigen persönlichen Austausch mit 
Stuttgart zurückzuführen.“

historische Wappen des 1897 nach 
Mannheim eingemeindeten Käfer-
tals.
 
Am Dienstag wurde der neue Gieß- 
und Schöpfbrunnen feierlich einge-
weiht. „Wir sind beeindruckt vom 
Einsatz der Käfertalerinnen und Kä-
fertaler für Ihren Friedhof. Brunnen, 
Vorplatz und Sitzgelegenheiten sind 
Bereicherungen für den Friedhof und 
die Bürgerinnen und Bürger,“ so Ers-
te Bürgermeisterin Prof. Dr. Diana 
Pretzell, die neben Eigenbetriebslei-
ter Andreas Adam und dem Initiator 
des Projekts, Bernhard Mäder, das 
Ensemble einweihte.
→ mehr auf metropoljournal.com

NEWS

Foto: Lukac Diehl
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Mobile Banking
kinderleicht.
Mit der Sparkassen-App wird
mobiles Banking zum Kinderspiel.

Nutzen auch Sie die vielen praktischen
Funktionen und haben Sie Ihre Filiale
immer in der Hosentasche dabei.
Oder in der Handtasche.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Auflösung April 2024 Auflösung April 2024

SO STEHEN 
IHRE STERNE

Der Mai ermutigt dich, mutig deine Träume zu 
verfolgen und Hindernisse mit Entschlossenheit 
zu überwinden.

Deine Ausdauer wird diesen Monat belohnt - 
bleibe standhaft in deinen Entscheidungen und 
vertraue auf deine Fähigkeiten.

Kommunikation ist der Schlüssel zu erfolgreichen 
Beziehungen - sei einfühlsam, klar und bereit, 
zuzuhören.

Der Mai ermutigt dich, auf deine Intuition zu 
vertrauen und dich auf emotionale Heilung zu 
konzentrieren.

Der Mai betont Selbstfürsorge und Wohlbefinden 
- nimm dir Zeit für Entspannung und pflege deine 
körperliche und emotionale Gesundheit.

Liebe und Harmonie stehen im Mittelpunkt 
- pflege deine Beziehungen und strebe nach 
Ausgewogenheit in allen Lebensbereichen.

Der Mai bringt eine Zeit der Transformation - sei 
offen für Veränderungen und nutze sie als Chance 
zum persönlichen Wachstum.

Deine Abenteuerlust und Neugier führen dich zu 
neuen Erfahrungen - sei bereit, das Unbekannte zu 
erkunden und aus deiner Komfortzone herauszutre-
ten.

Berufliche Möglichkeiten stehen im Mittelpunkt - sei 
fokussiert, zielstrebig und nutze deine Talente, um 
berufliche Ziele zu erreichen.

Der Mai betont soziale Verbindungen - sei aktiv in 
deiner Gemeinschaft und setze dich für gemeinsame 
Werte und Ziele ein.

Spirituelles Wachstum und Selbstreflexion erwarten 
dich - nutze deine Intuition und innere Weisheit, um 
Einsicht in dein Inneres zu erlangen.

Kreative Projekte blühen auf - nutze deine Leiden-
schaft und Kreativität, um deine Ideen zum Leben 
zu erwecken.

WIDDER 21.3.-20.4. 

STIER 21.4.-21.5.

ZWILLING 22.5.-21.6.

KREBS 22.6.-22.7.

LÖWE 23.7.-23.8.

JUNGFRAU 24.8.-23.9.

WAAGE 24.9.-23.10. 

SKORPION 24.10.-22.11.

SCHÜTZE 23.11.-21.12.

STEINBOCK 22.12.-20.1. 

WASSERMANN 21.1.-19.2.

FISCHE 20.2.-20.3. 

Top Metropoljournal Abonnement
Bekomme dein Magazin direkt nach Hause geliefert!
aboservice@metropoljournal.com
Jetzt anrufen! 0621 72739490

Die Auflösungen finden Sie in der nächsten 
Ausgabe. 

Alle Rechte vorbehalten.
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Der Daumen ist seit Jahren eines 
der wichtigsten Symbole. Nicht nur, 
dass die meisten Menschen zwei da-
von haben, man kann mit ihm deut-
lich machen, wenn etwas gefällt. Im 
Bereich der sozialen Medien bei-
spielsweise, wo ein “Daumen hoch” 
für das “Gefällt mir” steht, also ein 
Like, wenn etwas für gut befunden 
wurde, manchmal auch nur dafür, 
etwas wahrgenommen zu haben. 
Gleichzeitig ist der “dicke Finger” 
auch beim Zählen wichtig, denn er 
steht für die Eins. Im Alltag ist der 
Daumen ohnehin im Dauereinsatz, 
unbewusst und manchmal auch 
ganz bewusst – so wie bei Pfitzen-
meier. Die Nummer eins der Region, 
wenn es um Fitness, Wellness und 
Gesundheit geht, geht mit einem 
Like ins Frühjahr. Daumen hoch für 
Bewegung, für Ausgleich und Ab-
wechslung.
 
Daumen hoch für einfach besseres 
Training bei Pfitzenmeier
 
Mitglieder bekommen Vielfalt, ein 
ganzheitliches Konzept und hohe 
Qualität in unterschiedlichen Berei-
chen geboten bei Pfitzenmeier. Von 
Bensheim bis Karlsruhe und Wies-
loch bis Landau gibt es die Premium 
Clubs und Resorts des Schwetzinger 
Unternehmens, das es seit über vier 
Jahrzehnten gibt. Mit der geballten 
Expertise und dem ständigen Mut 
zur Veränderung, um am Puls der 
Zeit zu bleiben, sorgt Pfitzenmei-
er in der Region dafür, dass Men-
schen mit Fitness und Wellness die 
Gesundheit fördern. Das allein ist 
ein Grund für ein Like, aber was 
bringt der Daumen als Einbahn-
straße, schließlich ist das Angebot 
da und sollte im Sinne der eigenen 
Gesundheit wahrgenommen wer-
den? Pfitzenmeier bietet auf den 
großen Trainingsflächen moderne 
Geräte für den Ausgleich zum All-

Pfitzenmeier: 
Ein Like für die Bewegung und den Ausgleich

tag an. Von Cardio bis Kraft ist al-
les möglich. Der Kursbereich ist ein 
Schmuckstück im Fitnessuniversum 
der Nummer eins der Region. Über 
1300 Kurse und Workouts finden 
Woche für Woche an den Stand-
orten von Pfitzenmeier statt. Ein 
Daumen hoch also für die Abwechs-
lung, bei der sicher jeder genau das 
Richtige findet. So lässt es sich eben 
einfach besser trainieren. 
 
Like für einfach bessere Entspan-
nung bei Pfitzenmeier
 
Körperliche Fitness und der ent-
sprechende Ausgleich zum Alltag 
einerseits, mentale Gesundheit und 
Wellness auf der anderen Seite ma-
chen das Konzept von Pfitzenmeier 
ganzheitlich – und damit like-wür-
dig. Die vielen Eindrücke, die in der 
Welt auf jeden einzelnen einprasseln 
und wir oft unterbewusst wahrneh-
men, sorgen für Stress und Belas-
tung. Leistungsdruck und Erwar-
tungen sind ein weiteres Päckchen, 
das schwer wiegt. Eine Auszeit scha-
det nicht, sondern hilft, die anste-
henden Aufgaben wieder mit Kraft 
und frischen Gedanken anzugehen. 
Ob im Ruheraum oder dem Well-
nessbecken mit Massagedüsen, im 
Dampfbad mit unterschiedlichen 
Duftessenzen oder den verschiede-
nen altbekannten sowie modernen 
Saunen – Pfitzenmeier bietet ab-
wechslungsreiche Möglichkeiten, 
sich täglich einen kleinen Urlaub zu 
gönnen. Daumen hoch für einfach 
bessere Entspannung!
 
Einfach besser – jetzt zu Pfitzen-
meier
 
Alle Vorteile der Nummer eins ins 
Sachen Wellness, Fitness und Ge-
sundheit aufzuzählen, würde den 
Rahmen sprengen. Ob an Land 
oder im AquaDome, den riesigen 

Schwimmhallen, im Bereich Fitness 
oder Wellness und ob allein oder in 
der Gruppe – eins ist sicher: Fitness 
und Wellness sind eins, wenn es 
um die Gesundheit geht. Bewegung 
und Entspannung gehen Hand in 
Hand, wenn es um das Wohlfüh-
len geht. Pfitzenmeier bietet alles 
unter einem Dach an, aktuell sogar 
mit einem besonderen Angebot, 
das “gefällt”, denn Mitgliedschaft 
ist ohne Bindung möglich. Wer es 
ausprobiert, kommt schnell auf den 
Gedanken, dafür den “Daumen 
hoch” zu zeigen und wird das eigene 
Wohlbefinden ebenso liken. 
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Sonntags durch den üppigen  
Kräutergarten schlendern

Ladenburg beauftragt Stadtjäger

Tourist-Information lädt zur  
Gästeführungen in Lorsch

Die Tourismusagentur der Wirt-
schaftsförderung Bergstraße GmbH 
(WFB) hat ein neues Veranstaltungs-
format an den Start gebracht: den of-
fenen Kräutergarten. Gäste von nah 
und fern, die den Lorscher Kräuter-
garten erkunden möchten, erhalten 
von einer Kräutergartenführerin 
Informationen über die Anlage und 
die Vielfalt des Gartens. Jeden ersten 
Sonntag von April bis September 2024 
ist die Expertin jeweils von elf bis 13 
Uhr vor Ort. 
Der Kräutergarten befindet sich un-
terhalb der Zehntscheune in Lorsch 

Er hat die Aufgabe, Eigentümerinnen 
und Eigentümer oder Nutzungsbe-
rechtigte von befriedeten Bezirken 
in Fragen des Wildtiermanagements 
und der Wildtiere im Sinne des Jagd- 
und Wildtiermanagementgesetzes 
in Siedlungsbereichen sowie in Gel-
tungsbereichen von Bebauungsplä-
nen zu beraten und zu unterstützen. 
Die Einsetzung erfolgt in Abstim-
mung mit der Unteren Jagdbehörde 

Wer die Blütenpracht des Lorscher 
Pfingstrosengartens bestaunen und 
die Vielfalt genauer kennenlernen 
möchte, hat dazu am kommenden 
Sonntag, 28. April 2024 die Gelegen-
heit, dies im Rahmen einer öffentli-
chen Führung zu tun. Der Lehr- und 
Schaugarten bei der evangelischen 
Kirche beherbergt derzeit etwa 200 
unterschiedliche Paeoniensorten 
aus unterschiedlichen Erdteilen. Die 
Führung startet um 13 Uhr und ist 
ein Angebot der Tourist-Information 
NibelungenLand. Anmeldungen sind 
vor Ort im Alten Rathaus, Marktplatz 
1, von 10 bis 12:30 Uhr möglich. Die 
Teilnahmezahl ist auf 20 Personen 
begrenzt. 
Mit diesem Angebot möchte die 
Tourist-Information Nibelungen-
Land Lorschs Gästen, aber auch 

Tourismusagentur der Wirtschaftsförderung Bergstraße bietet mit 
„der offene Kräutergarten“ ein neues Veranstaltungformat an / 
Heilkräuter des Lorscher Arzneibuchs können ohne Voranmeldung 
erkundet werden / Kräutergartenführerin steht Rede und Antwort

Die Stadt Ladenburg setzt seit dem 1. April zunächst befristet bis 
zum 31.Dezember 2024 einen Stadtjäger im befriedeten Bereich des 
Stadtgebietes ein.

Am Sonntag, 28. April 2024 können Gäste, 
aber auch Alteingesessene den Pfingstrosen-
garten im Rahmen einer Führung besuchen / 
Veranstaltung startet um 13 Uhr

und ist frei zugänglich. Das Gelän-
de liegt geschützt in einer Art Senke 
zwischen deren Natursteinmauern, 
welche die Wärme speichern sowie 
die kalten Nord- und Ostwinde ab-
weisen, sowie dem sich südlich erhe-
benden sogenannten Spittelsberg. Im 
Kräutergarten sind rund 200 Pflan-
zen, die auch im Lorscher Arzneibuch 
genannt werden, zu finden. Diese 
Arzneipflanzen verteilen sich auf vier 
Terrassen. Diese sind auf stufenlosen, 
breiten Wegen miteinander verbun-
den und damit behindertengerecht 
begehbar. 

Das Angebot des offenen Kräuter-
gartens basiert auf Spendenbasis. 
Spenden gehen an den Heimat- und 
Kulturverein, der sich kundig mit 
einem ehrenamtlichen Team um die 
Gartenpflege kümmert.
Info: Wissenswertes über die Wirt-
schaftsregion Bergstraße und die Ser-
viceleistungen der WFB gibt es unter 
www.wirtschaftsregion-bergstrasse.
de.
Den Heimat- und Kulturverein fin-
den Sie unter kulturverein-lorsch.de/
verein/kraeutergarten.

Foto: Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH

Foto: Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH

Foto: ladenburg.de

Alteingesessenen und Zugezogenen, 
die Möglichkeit geben, Lorsch in all 
seiner Vielfalt kennenzulernen. An 
ausgewählten Sonn- und Feiertagen 
finden öffentliche Führungen statt, 
die jeweils um 13 Uhr starten. Ab-
gedeckt werden diverse Themen wie 
die Stadt allgemein, der Pfingstro-
sengarten, der Kräutergarten oder 
der Tabakschuppen. Informationen 
zu Terminen und Preisen sind in der 
Rubrik „Gästeführungen“ auf www.
nibelungenland.net zu finden.
Info: Die Tourist-Information „Ni-
belungenLand“ in Lorsch ist Montag 
bis Sonntag von 10 bis 13 Uhr und von 
14 bis 17 Uhr geöffnet und unter der 
Rufnummer 06251 / 17526-0 oder per 
E-Mail unter info@nibelungenland.
net erreichbar.

des Rhein-Neckar-Kreises sowie der 
örtlichen Polizei. Die Beauftragung 
geht zurück auf einen Beschluss des 
Gemeinderates.

Vorrangige Aufgaben sind die Beob-
achtung und Vergrämung von Nil- 
und Kanadagänsen auf den Neckar-
wiesen und im Bereich des Freibades. 
Darüber hinaus ist der Stadtjäger 
auch mit der Bestandskontrolle von 

Waschbären und Nutria beauftragt, 
die sich in den letzten Jahren im 
Stadtgebiet stark ausgebreitet haben. 
Bürgerinnen und Bürger, die be-
troffen sind, können sich direkt an 
den Stadtjäger, Herrn Ralph Böhm 
wenden. Die Kontaktdaten sind auf 
der Webseite der Stadt Ladenburg : 
https://www.ladenburg.de/de/Leben/
Umwelt-Klimaschutz/Stadtjaeger ab-
rufbar.

info@ellin-mannheim.de
www.ellin-mannheim.de

WO GRIECHEN
GRIESCHISCH ESSEN

E3, 1 • 68159 Mannheim
0621 - 862 510 94

Ristorante
CORONA ZUR SCHEUNE

Mittagstisch Dienstag - Freitag

Mannheimer Straße 10 -12
68309 Mannheim
Telefon:
0621 - 72841544
www.coronazurscheune.de

Öffnungszeiten:
Mo – Ruhetag

Di - Do 12-22 Uhr 
Fr 12-23 Uhr
Sa 17-23 Uhr 
So 12-22 Uhr
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Freibad Sinsheim startet am  
1. Mai in die Saison

„Anti Hero“ – Taylor Swift-Gottesdienst

Stefan Dallinger erneut zum 
Vorsitzenden 

Die letzten Sonnensegel werden 
hochgezogen, die Hecken sind frisch 
gestutzt, der Rasen gemäht und die 
Becken gefüllt. Das Freibadteam trifft 
voller Vorfreude die letzten Vorberei-
tungen zum Saisonstart. Vorgeheizt 
auf gemütliche 23 Grad lädt das Was-
ser zum Schwimmen und Verweilen 
ein. 
Neben dem 50-Meter-Schwimmer-
becken mit Sprunganlage lockt das 
Freibad mit dem großen Familien-
becken und seinen abwechslungs-
reichen Attraktionen vom Strand-
bereich zum Sonnen und Planschen, 
der Riesen- oder Speedrutsche bis hin 
zum Massagepilz und Kletternetz. 
Die kleinen Gäste können das schat-
tenreiche Kinderbecken sowie einen 
beschatteten Abenteuerspielplatz mit 
Sand- und Matschanlage erkunden. 
Auch außerhalb der Becken warten 
attraktive Angebote wie ein Beach-
volleyball- und Fußballfeld auf die 

Die Verbandsversammlung des Ver-
bandes Region Rhein-Neckar hat in 
ihrer jüngsten Sitzung am 17. April 
2024 Stefan Dallinger mit großer 
Mehrheit für eine weitere Amtszeit 
zum Vorsitzenden gewählt. Diese 
Wiederwahl unterstreicht das Ver-
trauen und die Anerkennung des re-
gionalen Gremiums in den wiederge-
wählten Vorsitzenden.

Stefan Dallinger setzt damit sein re-
gionales Wirken fort, das schon 2006 
begann. Von da an bis 2010 hatte er 
die Position des Verbandsdirektors 
inne und in den Jahren von 2014 bis 
2016 war er Fraktionsvorsitzender der 
CDU-Fraktion. 2016 wählten die Mit-
glieder der Verbandsversammlung 
ihn zum ersten Mal zu ihrem Vor-
sitzenden. Nach 2020 wurde er heute 
zum zweiten Mal wiedergewählt und 
geht damit in seine dritte Amtszeit 
von vier Jahren.   

Um den Mega-Star Taylor Swift, ihre 
Songs und ihre Spiritualität dreht sich 
der Pop-Gottesdienst mit Titel "Anti 
Hero" am Sonntag, den 12. Mai um 
11 Uhr in der Heiliggeistkirche am 
Heidelberger Marktplatz. Im Gottes-
dienst wird statt der traditionellen 
Orgel eine Band mit Swift-Songs er-
klingen: Tine Wiechmann (Vocal), 
Christoph Georgii (Piano), Chris-
toph Carl (Bass) und Jens Nobiling 
(Drums). Citykirchenpfarrer Vincen-
zo Petracca gestaltet den Gottesdienst 
und deutet die Lieder. Der Eintritt ist 
frei. Wegen der großen Nachfrage ist 

Letzte Vorbereitungen werden getroffen

am 12. Mai in Heiliggeist

des Verbandes Region Rhein-Neckar gewählt

Foto: VRRN / Landry

Gäste. Sonnenanbeter und Ruhesu-
chende kommen ebenfalls nicht zu 
kurz. Auf der großzügigen Liegewiese 
findet sich ein passendes Plätzchen 
zum Entspannen und Abschalten. 
Für hungrige und durstige Gäste bie-
tet das Bistro H2O eine große Vielfalt 
an leckeren Snacks, duftenden Kaf-
feespezialitäten, erfrischenden Ge-
tränken und kühlem Eis. 
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 
9:00 bis 20:00 Uhr
Dienstags und donnerstags 
Frühschwimmen ab 7:00 Uhr
An Feiertagen gelten die regulären 
Öffnungszeiten.
Eintrittspreise: 
Erwachsene 4,50 Euro
Ermäßigte 3,00 Euro
Einzeleintritt Familien/Großeltern 
1 (1 Eltern-/Großelternteil + Kinder 
unter 18 Jahren) 8,00 Euro
 

Einzeleintritt Familien/Großeltern 2 
(2 Eltern-/Großelternteile + Kinder 
unter 18 Jahren) 12,00 Euro
Saisonkarten werden direkt an der 
Freibadkasse ausgestellt. Dort gibt es 
auch Einzeleintrittskarten und Mehr-
fachkarten. Zahlungsmöglichkeiten: 
Kredit-/EC-Karte, Bargeld. 
Am Kassenautomaten beim Hauptein-
gang sind neben Einzeleintrittskar-
ten auch Mehrfachkarten erhältlich.  
Zahlungsmöglichkeiten: 
Kredit-/EC-Karte, Bargeld
Personen, die bereits im Besitz einer 
Saison- oder Mehrfachkarte sind, 
werden gebeten, diese mitzubringen.
Weitere Infos zu Veranstaltungen, 
Preisen etc. gibt es direkt im Freibad 
unter 07261 404-860 oder auf der 
Homepage unter 
www.freibad-sinsheim.de.

Seine Wiederwahl markiert einen 
weiteren wichtigen Meilenstein, der 
stets von einem starken Engagement 
für die Belange der Region und ihrer 
Bürger:innen geprägt war. In seinen 
bisherigen Funktionen hat Stefan 
Dallinger maßgeblich dazu beigetra-
gen, die Interessen der Rhein-Neckar-
Region zu vertreten und ihre Ent-
wicklung nachhaltig voranzutreiben.

Stefan Dallinger äußerte sich nach 
seiner Wiederwahl dankbar und 
zugleich motiviert: „Die gute und 
sachorientierte Zusammenarbeit ist 
ein hohes Gut in unseren Gremien. 
Es ist mir daher eine besondere Ehre 
und Freude, weiterhin gemeinsam mit 
unseren Kommunen, der Wirtschaft, 
der Wissenschaft und der Zivilge-
sellschaft die Zukunft der Metro-
polregion Rhein-Neckar gestalten zu 
können."

Bild: v.l.n.r. Verbandsdirektor Ralph Schlusche, der wiedergewählte Ver-
bandsvorsitzende Stefan Dallinger, Prof. Dr. Achim Weizel (der als Alter-
spräsident die Wahl leitete), Freie Wähler

eine kostenfreie Platzreservierung für 
den Gottesdienst erforderlich über 
das Ticketsystem auf www.heilig-
geist-heidelberg.de.
Taylor Swift ist der wirkmächtigste 
Popstar unserer Zeit. Mit ihren nur 
34 Jahren räumt sie unzählige Prei-
se ab und stellt immer neue Rekorde 
auf. Sie ist Pop- und Country-Sän-
gerin, Gitarristin, Songschreiberin, 
Musikproduzentin und Schauspie-
lerin. Eine riesige, eingeschworene 
Fangemeinde schart sie um sich, die 
sich die „Swifties“ nennt. Über 280 
Millionen Follower auf Instagram 

und musikalische Milliardenumsätze 
verschaffen ihr Einfluss. Diesen nutzt 
sie auch bewusst politisch. Sie gilt in 
ihrer amerikanischen Heimat als Re-
publikaner-Schreck. Man hält sie für 
so mächtig, die US-Wahlen im Herbst 
beeinflussen zu können.
Zum größten Popstar des Planeten 
wurde sie erst im vergangenen Jahr ge-
krönt. Mit ihrem Album „Midnights“ 
stürmte sie gleichzeitig die ersten 
zehn Plätze der US-Billboard-Charts. 
Sie schrieb Grammy-Geschichte, als 
sie mit diesem Album zum vierten 
Mal den Grammy für das Album des 

Jahres gewann. Das ist bisher noch 
keinem Künstler und keiner Künst-
lerin gelungen. Das „Time“-Magazin 
kürte sie im Dezember als erste Pop-
sängerin überhaupt zur Person des 
Jahres. In der Begründung heißt es: 
Swift habe in einem schwierigen Jahr 
voller Spaltung und Dunkelheit „ei-
nen Weg gefunden, Grenzen zu über-
winden und eine Quelle des Lichts zu 
sein“.
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Die Pfälzer Gemüsesaison ist eröffnet!

Frisch, frischer, Pfalzmarkt: Mehr als 140 Obst- und Gemüsesorten erwarten Sie.

Direkt von Pfälzer Feldern auf den Tisch kommen jetzt zarter Spargel 
und Rhabarber, knackige Radieschen und Bundzwiebeln. Für alle, die 

es gesund, frisch und regional mögen. www.pfalzmarkt.de

Das  

macht uns so  

schnell keiner  

nach!

Erntefrisch aus der Pfalz

Mutterstadt, 26. April 2024 – Bei Pfalz-
markt für Obst und Gemüse eG wird 
der offizielle Start in die Frischgemü-
se-Saison 2024 eingeläutet: Die Vor-
aussetzungen im Gemüsegarten 
Deutschlands sind hervorragend. Auf-
grund des relativ kurzen, aber kalten 
Winters erfolgte die Ernte der ersten 
Gemüsekulturen in dieser Saison be-
reits Ende Februar, und damit so früh 
wie seit Jahrzehnten nicht mehr! 

Saisonales Spitzengemüse – ein-
malig früh und erntefrisch 
aus der Pfalz! 

Aktuell bietet Pfalzmarkt eG Kunden 
und Verbrauchern die komplette 
Angebotspalette an Saisongemüse aus 
dem Freilandanbau an. Dass die 
farbenfrohe und gesunde Vielfalt 
Appetit auf Frühling macht, zeigt ein 
Blick in den Erntekorb: Ergänzend zu 
knackfrischen Kopf- und Blattsalaten 
finden sich hier unter anderem 
Kohlrabi, Bundzwiebeln, Radieschen, 
Rhabarber, Erdbeeren sowie Spargel ... 

Bundzwiebeln sind traditio-
nell die Frühstarter im 
Gemüsegarten Pfalz 

Bundzwiebeln werden bei Pfalzmarkt 
eG bereits seit Ende Februar – und 
damit rund zwei Wochen früher als 
im Mittel der Vorjahre – geerntet. Als 
das größte zusammenhängende 
Gemüseanbaugebiet Deutschlands 
bietet die Pfalz beste klimatische 
Voraussetzungen für natürliches und 
nachhaltiges Wachstum. Pfalzmarkt- 
Vorstand Reinhard Oerther zieht ein 
erstes Zwischenfazit über den 
bisherigen Saisonstart im Freilandan-
bau. Er sagt: „Genau wie im Vorjahr 
haben unsere Erzeuger vollen Einsatz 
gezeigt und den natürlichen 

Frischgemüse-Saison: Pfalzmarkt eG startet so früh wie  
seit Jahrzehnten nicht
Gesunder Frühstart für Handel und Verbraucher: Ab sofort kommt aus dem Gemüsegarten 
Deutschlands die komplette Auswahl gartenfrischer Frühlingsgemüse

Erntevorsprung der Pfalz ausgespielt. 
Nach den Bundzwiebeln und 
Radieschen konnten und können wir 
bei Pfalzmarkt eG das Angebot an 
gartenfrischem Frühlingsgemüse im 
Wochenrhythmus erweitern. So 
haben wir beispielsweise seit dieser 
Woche auch wieder Kohlrabi im 
Angebot!“ 

Täglich mehrere Ernten 
sichern die nahe und nachhal-
tige Frischeversorgung 

Dank der intelligenten Anbau- und 
Ernteplanung können die Pfalzmarkt-
Erzeuger mehrmals täglich ernten. 
Damit die Gartenfrische innerhalb 
weniger Stunden im Supermarkt und 
auf Groß- und Wochenmärkten ver-
fügbar ist, sorgt Pfalzmarkt eG für ex-
trem kurze und schnelle Wege zu den 
bundesweiten Verbrauchern ... Ein 
wichtiger Baustein für diese exzellente 
Frischlogistik bietet die Halle 4 bei 
Pfalzmarkt eG, wo der offizielle Start-
schuss in die Frischgemüse-Saison 
2024 erfolgt: Sie zählt zu den europa-
weit größten und modernsten Ver-
marktungszentren für frisches Obst 
und Gemüse und setzt – dank opti-
mierter Warenströme – wortwörtlich 
Frischestandards. 

Topseller: Staudensellerie 
und Chinakohl legen an 
Gewicht zu … 

Angefangen von A wie Apfel bis Z wie 
Zucchini hat Pfalzmarkt eG während 
der Saison rund 140 verschiedene Fri-
scheprodukte sowie über 15.000 unter-
schiedliche Artikelvarianten im Ange-
bot. Reinhard Oerther: „Was die 
Kundennachfrage und Umsatzge-
wichtung der Bestseller bei Pfalzmarkt 
eG angeht, gibt es einen spannenden 

Trend: Staudensellerie, Chinakohl 
oder Hokkaido-Kürbisse nehmen an 
Beliebtheit zu!“ 

Umfassende 
Nachhaltig-
keitsstrate-
gie von 
Pfalzmarkt 
eG trägt 
erste 
Früchte 

Die umfassende 
Nachhaltigkeitsstra-
tegie, die Pfalzmarkt eG – 
unter anderem in den Bereichen Obst- 
und Gemüseanbau, Frischelogistik, 
Artenschutz und bei der regenerativen 
Energiegewinnung – zielgerichtet ver-
folgt, trägt erste Früchte und kommt 
bei Kunden und Verbrauchern sehr 
gut an. Hans-Jörg Friedrich, Vorstand 
bei Pfalzmarkt eG, sagt: „Auf der Hal-
le 4 haben wir 2023 für 2,5 Mio. Euro 
eine rund 23.000 m2 große Aufdach-
PV-Anlage installiert. Diese soll die 
Energieversorgung der Halle 4 autar-
ker und Pfalzmarkt eG damit zu-
kunftssicherer machen!“ 
Jahresbilanz: Pfalzmarkt eG 
bestätigt Vorjahresergebnis 
2023 wurden – nahezu deckungsgleich 
mit 2022 – 200.000 Tonnen Obst und 
Gemüse über die Handelsplattform 
bei Pfalzmarkt eG vermarktet. Das 
Umsatzvolumen betrug 252 Mio. Euro 
und lag damit ebenfalls auf Vorjahres-
niveau (2022: 252 Mio. Euro). Die Be-
schäftigtenanzahl bei Pfalzmarkt eG 
wurde konstant bei 200 Mitarbeitern 
gehalten. Die Zahl der aktiven Pfalz-
markt-Erzeuger liegt aktuell bei 90. 

Die zunehmende Trockenheit 
in Südeuropa zeigt, wie 
wichtig die Pfalz ist! 

Um in Zeiten des fortschreiten-
den Wassermangels in Süd-

europa und weltweit unsi-
cherer Lieferketten 
möglichst unabhängig 
von ausländischem Obst 
und Gemüse zu werden, 

braucht es zwingend ein 
Umdenken. Damit der 

Wettbewerb und damit aus-
kömmliche Verbraucherpreise 

erhalten bleiben, braucht es zwingend 
den heimischen Anbau, der auch bei 
der Frische, CO2-Bilanz und Nachhal-
tigkeit punktet. Anstatt – gerade auch 
im Hinblick auf die Versorgungssi-
cherheit – besonders gesundes, weil 
nah und nachhaltig vor Ort in 
Deutschland angebautes Obst und Ge-
müse zu fördern, geschieht derzeit po-
litisch das Gegenteil: Den mittelstän-
dischen Obst- und 
Gemüsebaubetrieben wird über mehr 
Abgaben Investitionskapital entzogen, 
was ihre Wettbewerbssituation ver-
schlechtert! 

Appell: Heimisches Obst und 
Gemüse sofort anbieten, 
sobald es erntebereit ist 

Pfalzmarkt eG geht die kommenden 
Herausforderungen aktiv an. Die Ge-
nossenschaft setzt verstärkt auf eine 
neue junge Erzeuger- und Erzeugerin-
nen-Generation und investiert nach-
haltig in den Gemüsegarten Deutsch-
lands. Der Appell an Handel und 
Verbraucher lautet deswegen: Wir 
sollten weltweite Abhängigkeiten re-
duzieren und uns bewusst für mehr 
heimische Saisonerzeugnisse ent-
scheiden. Christian Deyerling, Auf-

sichtsratsvorsitzender bei Pfalzmarkt 
eG sagt: „Wenn der Handel heimische 
Obst- und Gemüse-Spezialitäten stets 
sofort dann anbietet, sobald diese bei 
uns im Gemüsegarten Deutschlands 
erntebereit sind, könnten wir gemein-
sam und sehr einfach mehr Nachhal-
tigkeit erzielen und unsere Zukunft 
gesünder und lebenswerter gestalten!“ 
Weitere Informationen über Pfalz-
markt eG 
Vor mehr als 30 Jahren begann eine 
besondere Erfolgsgeschichte: Mehr als 
4.200 Genossenschaftsmitglieder 
schlossen sich zur „Pfalzmarkt für 
Obst und Gemüse eG“ zusammen. Im 
April 1988 wurde in Mutterstadt die 
aktuell größte Handelsplattform für 
selbst erzeugtes Obst und Gemüse of-
fiziell eröffnet. Heute hat die „Pfalz-
markt eG“ 1.400 Mitglieder und kon-
zentriert – als Vertriebs-, 
Vermarktungs-, und Qualitätsgemein-
schaft – die Kräfte seiner derzeit 90 
aktiven Erzeuger. 
Den Pfalzmarkt in Mutterstadt verlas-
sen täglich bis zu 250 LKW mit insge-
samt 8.000 Paletten Obst und Gemüse. 
Geliefert wird in alle Regionen 
Deutschlands und Europas. Ein wich-
tiger Erfolgsbaustein ist die intelligen-
te Arbeitsteilung. Die Pfalzmarkt-Er-
zeuger können sich vollständig auf die 
Obst- und Gemüseproduktion kon-
zentrieren. „Ihre“ Pfalzmarkt eG küm-
mert sich um die Qualitätssicherung, 
die komplette Frischelogistik und La-
gerung, sowie den Verkauf und Ver-
trieb der erntefrischen Waren. Dies 
reduziert den organisatorischen, zeitli-
chen und finanziellen Aufwand und 
ermöglicht eine hohe Umschlagsge-
schwindigkeit bei den Frischerzeug-
nissen. 
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Die Pfälzer Küche ist bekannt für 
ihre vielfältigen und deftigen Wurst-
spezialitäten, die regional typisch und 
besonders schmackhaft sind. Zu den 
beliebten Pfälzer Spezialitäten gehö-
ren unter anderem: Leberwurst: Eine 
streichfähige Wurst aus Schweine- 
oder Kalbsleber, die mit Gewürzen 
verfeinert wird und einen intensiven 
Geschmack hat. Zwiebelwurst: Eine 
grobe Bratwurst mit fein gehackten 
Zwiebeln, die der 
Wurst eine würzige 
Note verleihen. Le-
berknödel: Traditi-
onelle Knödel aus 
Leber- und Fleisch, 
mit Semmelbröseln 
und Gewürzen ver-
feinert. Saumagen: Eines der bekann-
testen Pfälzer Gerichte, bestehend aus 
Schweinemagen, der mit Schweine-
fleisch, Kartoffeln, Zwiebeln und Ge-
würzen gefüllt wird. Blutwurst: Eine 
deftige Wurst aus Schweinefleisch 
und Schweineblut, die mit Zwiebeln 
und Gewürzen zubereitet wird und 
einen intensiven Geschmack hat. Die-
se und weitere köstliche Pfälzer Spezi-
alitäten sind beliebte Bestandteile der 
regionalen Küche und werden gerne 
zu deftigen Mahlzeiten oder Vespern 
genossen.

Wenn es um die gute
Pfälzer-Wurst geht

Die Firma Cornelius GmbH hat sich 
auf die Herstellung und Veredelung 
von traditionellen Pfälzer Wurstspe-
zialitäten spezialisiert, darunter Le-
berwurst, Zwiebelwurst, Leberknö-
del, Saumagen, Blutwurst und viele 
weitere regionale Köstlichkeiten. Mit 
sorgfältig ausgewählten Zutaten, 
eigenen Gewürzmischungen und 
traditionellen Rezepten werden bei 
Cornelius hochwertige und schmack-

hafte Wurstspe-
zialitäten herge-
stellt. Mit einer 
breiten Auswahl 
an diesen Spezi-
alitäten bietet die 
Firma Cornelius 
ihren Kunden ein 

Stück Pfälzer Tradition und Genuss 
auf höchstem Niveau. Zudem wird 
großer Wert auf die Verarbeitung von 
frischer Grundware gelegt. Nur aus-
gewählte und qualitativ hochwertige 
Zutaten kommen bei der Herstellung 
zum Einsatz, um den einzigartigen 
Geschmack und die Qualität der Pro-
dukte zu gewährleisten. Die Liebe 
zum Handwerk und die Leidenschaft 
für regionale Spezialitäten spiegeln 
sich in jedem Produkt von Corne-
lius wider. Durch die langjährige 
Erfahrung und das handwerkliche 

Geschick der Mitarbeiter bei Corne-
lius werden die Pfälzer Spezialitäten 
nach höchsten Qualitätsstandards 
produziert. Dabei wird besonderer 
Wert auf die Einhaltung traditionel-
ler, Herstellungsverfahren gelegt, um 
den einzigartigen Geschmack und die 
Qualität der Produkte zu bewahren. 
„Bei der Firma Cornelius legen wir 
großen Wert auf eine nachhaltige 
Produktion unserer Wurstspezialitä-
ten. Wir setzen auf regionale und qua-
litativ hochwertige Zutaten, um kurze 
Transportwege und eine umweltscho-
nende Herstellung zu gewährleisten. 
Zudem achten wir auf einen ressour-
censchonenden Produktionsprozess 
und führen regelmäßige Kontrollen 
durch, um sicherzustellen, dass wir 
unseren ökologischen Fußabdruck 
stetig minimieren. Darüber hinaus 
engagieren wir uns für soziale und 
ökologische Projekte in der Region 
durch z.B. Spenden an „Die Tafel“ 
und setzen uns ebenfalls aktiv für 
den Erhalt der Umwelt ein. Mit unse-
rer nachhaltigen Produktion möchten 
wir nicht nur köstliche Wurstspezia-
litäten herstellen, sondern auch einen 
Beitrag zum Schutz unserer Umwelt 
leisten“, erzählt Geschäftsführer Pe-
ter Cornelius 
„Bei der Produktion unserer Wurst-

spezialitäten sind unsere eigenen 
Gewürzmischungen das Herzstück 
unserer Produkte und sorgen für den 
einzigartigen Geschmack, den unse-
re Kunden so schätzen. Wir arbeiten 
mit insgesamt zwischen 13 und 15 
Grundrezepturen, aus denen über 350 
verschiedene Artikel entstehen. Dabei 
legen wir großen Wert auf Qualität 
und Frische der 
Zutaten, um unse-
ren Kunden stets 
ein hochwertiges 
Produkt bieten zu 
können. Darüber 
hinaus ist uns auch 
die Arbeitssicher-
heit in unserem 
Unternehmen be-
sonders wichtig. 
Wir legen großen 
Wert darauf, dass 
unsere Mitarbeiter sicher arbeiten 
können und regelmäßig an Schulun-
gen teilnehmen, um Unfälle zu ver-
meiden. So können wir sicherstellen, 
dass unsere Produkte nicht nur lecker, 
sondern auch sicher hergestellt wer-
den“, so Peter Cornelius.
In Bezug auf die Bürokratie legt die 
Firma Cornelius GmbH ebenfalls gro-
ßen Wert auf Transparenz und Nach-
vollziehbarkeit in der Produktion. 

Jeder Arbeitsschritt wird sorgfältig 
dokumentiert und überwacht, um die 
Einhaltung von Qualitätsstandards 
und Hygienerichtlinien zu gewähr-
leisten. Durch eine genaue Dokumen-
tation kann sichergestellt werden, 
dass alle Prozesse reibungslos ablau-
fen und eventuelle Probleme schnell 
identifiziert und behoben bzw. nach-

vollzogen werden 
können.
Die hohe Bürokra-
tie bei Cornelius 
dient somit nicht 
nur der Einhal-
tung gesetzlicher 
Vorschriften, son-
dern auch der Si-
cherstellung einer 
gleichbleibend ho-
hen Qualität und 
der Zufriedenheit 

der Kunden. Durch die genaue Doku-
mentation jedes Arbeitsschrittes wird 
die Herstellung der Wurstspezialitä-
ten bei Cornelius zu einem transpa-
renten und professionellen Prozess.

Bei der Produktion 
unserer 
Wurstspezialitäten 
sind unsere eigenen 
Gewürzmischungen 
das Herzstück unserer 
Produkte und sorgen 
für den einzigartigen 
Geschmack, den unsere 
Kunden so schätzen.

Bei der Firma 
Cornelius legen wir 
grossen Wert auf 
eine nachhaltige 
Produktion unserer 
Wurstspezialitäten. 
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Beim Theaterfrühling zeigt das The-
ater im Pfalzbau Gastspiele hochka-
rätiger deutscher Schauspielhäuser 
und internationale Tanzproduktio-
nen auf hohem Niveau. Ende April 
folgen unter dem Label Tanz in den 
Mai verschiedene Tanzgastspiele 
von teils bekannten internationalen 
Ensembles wie OD Works (27.04.) 
der vielbeachteten nordirischen 
Choreographin Oona Doherty, die 
mit Navy Blue zur üppigen Musik 
Rachmaninows und den energiege-
ladenen Pulsationen des englischen 
Musikers Jamie xx der Farbe Blau 
nachgeht. Das Ballet de Lyon (08. + 
09.05.) präsentiert in einer klassisch 
schönen Hommage zwei Werke des 
Ausnahmechoreographen Mer-
ce Cunningham: In Beach Birds 
tanzen die Tänzer zur Musik von 
John Cage wie eine Vogelschar, in 
BIPED treten riesige Projektionen 
in einen Dialog mit den Tänzern 

Metropolregion Rhein-Neckar, der 
Kompetenzaufbau und die Vernet-
zung im öffentlichen Dienst standen 
bei dem Besuch von Staatssekretär 
Dr. Fedor Ruhose bei der Stadtver-
waltung Ludwigshafen am Rhein 
am 11. April 2024 im Fokus. Die 
rheinland-pfälzische Stadt hat ein 
modernes Personalentwicklungs-
konzept erarbeitet, dass auf einem 
innovativen Kompetenzmodell ba-
siert. 
"Wir haben uns gefragt, wie muss 
sich Verwaltung verändern, um 
zukunftsfähig zu bleiben? Welche 
Kompetenzen – Fähigkeiten, die 
heute und zukünftig gebraucht 
werden – müssen nachhaltig wei-
terentwickelt werden? Mit diesen 
Zukunftskompetenzen haben wir 
uns intensiv beschäftigt und ein 
Kompetenzmodell entwickelt. Auf 
dessen Basis bietet die Stadt ihren 
Beschäftigten seit über einem Jahr 
bedarfsorientierte Fortbildungen 

Die Aufsichts- und Dienstleistungs-
direktion (ADD) hat Ludwigsha-
fens Haushaltssatzung für das Jahr 
2024 mit Einschränkungen geneh-
migt. Oberbürgermeisterin Jutta 
Steinruck und Kämmerer Andreas 
Schwarz erhielten die Etatgenehmi-
gung der ADD am 16. April 2024. 
Die nun erteilte Genehmigung 
erlaubt es beispielsweise, dass im 
laufenden Haushaltsjahr Investiti-
onen jetzt zeitnah getätigt werden 
können. Die endgültige Bewertung 
des Stellenplans, der Bestandteil 
der Haushaltssatzung ist, durch die 
ADD steht noch aus.
Wie in den vorangegangenen Jah-
ren listet die Aufsichtsbehörde das 
strukturelle Defizit in Höhe von 
mehr als 100 Millionen Euro im 

Theaterfrühling Ludwigshafen 2024 Kommunen packen die  
Digitalisierung an

Ludwigshafener  
Haushalt 

Tanz in den Mai

Die Stadt Ludwigshafen setzt Maßstäbe in 
der Personalentwicklung

für das Jahr 2024 genehmigt

und vervielfachen die Figuren und 
die Wahrnehmungsebenen. Unter 
dem Titel Mellizo Doble treffen der  
herausragende Flamencotänzer Is-
rael Galván und der spanische Sän-
ger, Gitarrist, Filmkomponist und 
multidisziplinäre Künstler Niño de 
Elche aufeinander und gehen eine 
perfekte künstlerische Symbiose 
ein (30.04.). In ihrem Stück Sur tes 
épaules für sieben Tänzerinnen hin-
terfragt die marokkanische Choreo-
graphin Nawal Aït Benalla die Stel-
lung der Frau in der Gesellschaft, 
die sie schon lange beschäftigt. Ihr 
geht es darum, welches Erbe, weiter-
gegeben von ihren Müttern, Groß-
müttern und weiblichen Vorfahren, 
die Tänzerinnen unterschiedlicher 
Herkunft und Kulturen auf ihren 
Schultern tragen (02.05.). Matière(s) 
première(s) ist eine Initiationsreise 
in die Welt der urbanen afrikani-
schen Kulturen und unterstreicht 

im energetischen, explosiven Tanz 
von sechs Tänzer*innen die zeitlose 
Schönheit und die unterschwellige 
Brutalität der Welt. Die Skala von 
Anne Nguyens Hip-Hop-Choreo-
graphie reicht von schier ohnmäch-
tiger Wut bis hin zu Gebeten für die 
Vorfahren, vom Wiederzusammen-
fügen zerbrochener Identitäten bis 
zum inneren Bedürfnis nach einer 
Form des Tanzes, die trotzig gegen 
gesellschaftliche Anforderungen 
aufbegehrt (04.05.). 
Mit weiteren Höhepunkten klingt 
das Tanzprogramm im Juni aus: 
Die schwedische GöteborgsOperans 
Danskompani präsentiert Alexan-
der Ekmans packende Choreogra-
phie Hammer (07. + 08.06.), eine 
seltene Gelegenheit, 31 Tänzer der 
Danskompani auf der Bühne zu er-
leben, allesamt außergewöhnliche 
Künstlerpersönlichkeiten. Das Bal-
let Preljocaj gastiert mit dem berü-
ckend schönen Tanzstück Mytholo-
gies (21. + 22.06.), in dem Körper in 
Togas gehüllt geheimnisvoll durch 
das Helldunkel gleiten und sich die 
Tänzerinnen und Tänzer nachein-
ander in Götter, Krieger oder ani-
malische Lebewesen verwandeln. 
Tilman Gerschs Antiken-Doppel-
abend Philoktet Antigone wird im 
Mai (15.05.) nochmals gezeigt, ge-
folgt von der Uraufführung Frie-
den Frauen Volksversammlung 
(25. – 27.05.) nach Komödien von 
Aristophanes. Bei dieser Bürger-
bühnenproduktion führt ebenfalls 
Intendant Tilman Gersch Regie, die 
Textfassung stammt von Barbara 
Wendland.
Weitere Informationen unter: 
www.theater-im-pfalzbau.de

über die Plattform KommunalCam-
pus an", so die Oberbürgermeisterin 
der Stadt Ludwigshafen Jutta Stein-
ruck.
Mit rund 80.000 EUR Landesmit-
teln hat das Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Transformation und Digi-
talisierung das Projekt „Vernetzung 
und Kompetenzentwicklung im 
öffentlichen Dienst“ gefördert. Der 
CIO (Chief Information Officer) 
des Landes Dr. Fedor Ruhose hat 
dies im Rahmen des sogenannten 
„Modellvorhabens kooperatives E-
Government in föderalen Struktu-
ren“ ermöglicht, einer länderüber-
greifenden Kooperation zwischen 
Baden-Württemberg, Hessen und 
Rheinland-Pfalz in der Metropol-
region Rhein-Neckar, erläutert der 
Geschäftsführer Peter Johann die 
formelle Grundlage dieses Projek-
tes.
→ mehr auf metropoljournal.com

Foto: Stadt Ludwigshafen/ Martin Hartmann

Bereich der sozialen Sicherung als 
erheblichen Faktor im defizitären 
Haushalt der Stadt auf. Ferner wer-
tet die ADD die Entwicklung des Ei-
genkapitals Ludwigshafens nach wie 
vor als besorgniserregend, weist aber 
darauf hin, dass die Teilnahme der 
Stadt am Programm Partnerschaft 
zur Entschuldung der Kommunen 
in Rheinland-Pfalz (PEK-RP) für 
den künftigen Eigenkapitalverlauf 
bislang noch nicht in ihrer Bewer-
tung berücksichtigt worden sei. Bis 
Ende des Jahres 2027 wird sich das 
Eigenkapital Ludwigshafens laut 
den Planungen auf gut 52 Millionen 
Euro verringern, nachdem es ur-
sprünglich in der Eröffnungsbilanz 
2009 noch 1,1 Milliarden Euro be-
tragen hatte.
→ mehr auf metropoljournal.com

Foto: Dan Aucante © Dan Aucante
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sicherer unterwegs

Die Technik Museen Sinsheim Speyer  
veröffentlichen spektakuläres Programm

Im Osten soll ein 
neues Gewerbegebiet 
entstehen

Jury benennt elf Preistragende aus 102 Bewerbungen  
für Kunstworkshop im Mai

Foto: djd-k/Robert Bosch

Foto: Kultur und Veranstaltungs GmbH Worms

(djd-k). Blitzeis, plötzlicher Stark-
regen oder Falschfahrer können 
zu gefährlichen Situationen im 
Straßenverkehr führen. Die Per-
son am Steuer kann erst reagieren, 
wenn sie die Gefahr wahrnimmt – 
das kann bereits zu spät sein. Für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr 
können in Zukunft vernetzte Kar-
tenservices sorgen: "Dazu werden 
laufend Daten aus vernetzten Fahr-

Speyer. Im letzten Jahr feierten über 
20.000 Besucher den BRAZZEL-
TAG in Speyer. Auch diesen Mai 
bietet das Technik Museum Speyer 
ein atemberaubendes Programm, 
das in dieser Form weltweit einzig-
artig ist. Neben beliebten Klassikern 
haben die Macher auch einige Neu-
erungen im Gepäck. Eines der High-
lights beim Technik-Festival ist der 
Porsche 917 Kurzheck Coupé – der 

Der Stadtrat hat einstimmig die 
Aufstellung des Bebauungsplans 
„Zwischen Speyerdorfer- und Louis-
Escande-Straße“ beschlossen. Da-
mit sollen für die lokale Wirtschaft 
neue, maßgeschneiderte Entwick-
lungsmöglichkeiten geschaffen wer-
den. Die Nachfrage ist groß und die 
Entwicklung wichtig für die Stadt.
Konkret geht es um die Fläche, die 
sich nördlich/östlich des Quartiers 
Hornbach anschließt. Der Standort 
ist aufgrund seiner Größe, seiner 
Lage und seiner guten Verkehrs-
anbindung geeignet. Vorberaten 
wurde das Thema im Innenstadt-
beirat sowie in den Ausschüssen für 
Umwelt und Naturschutz sowie für 
Bau, Planung und Verkehr. Basis ist 
eine städtebauliche Rahmenplanung 
für Neustadt-Ost, die Ende 2022 im 
Stadtrat beschlossen wurde. Berück-
sichtigung findet zudem die aktuelle 
Erarbeitung des neuen Flächennut-
zungsplans 2040.
→ mehr auf metropoljournal.com

Mit dem JugendKunstpreis Rhein-
land-Pfalz der ALISA-Stiftung und 
des BDK Fachverbands für Kunst-
pädagogik werden seit 2008 alle 
zwei Jahre junge Künstler zwischen 
13 und 19 Jahren in ihrem Schaffen 
gefördert. 102 Bewerbungen gab es 
in diesem Jahr. Im Rahmen einer 
Jurytagung im Museum der Stadt 
Worms im Andreasstift wurden nun 

Mit Schwarmwissen

Zahlreiche Highlights 
beim BRAZZELTAG 2024 Stadtrat: 

Neustadt an der Weinstraße

Alexandra-Lang-Jugend  
Kunstpreis 2024 erstmals mit großer 
Ausstellung in Wormszeugen sowie Wetterinformationen 

in Echtzeit erfasst und verarbeitet", 
berichtet Bosch-Expertin Dr. Minea 
Schwenk. Ob Aquaplaning, Stra-
ßenglätte, schlechte Sicht oder ent-
gegenkommende Falschfahrer: Die 
vernetzten Kartenservices etwa von 
Bosch warnen mit ihrem Schwarm-
wissen rechtzeitig, sodass man die 
Fahrweise anpassen und Schlimme-
res verhindern kann.

Gefahr erkannt, Gefahr gebannt: Durch Vernetzung und den Aus-
tausch aktueller Daten zum Geschehen auf der Straße wird der 
Verkehr in Zukunft sicherer.

alle eingereichten Mappen bewertet 
und die besten Elf ausgewählt. Wer 
diese Preisträger sind, bleibt jedoch 
bis zur Feierstunde am Montag, 13. 
Mai, 15 Uhr, im Museum der Stadt 
Worms im Andreasstift, geheim. 
Breits im Mai dürfen die Gewinner 
an einem exklusiven, sechstägigen 
Kunstseminar teilnehmen. Und 
erstmals in der Geschichte des Prei-

ses werden von allen Preisträgern 
Werke im Rahmen einer längeren 
Ausstellung im Museum Andre-
asstift zu sehen sein. Diese läuft vom 
13. Mai bis 16. Juni.

Dr. Olaf Mückain, Wissenschaft-
licher Leiter des Museums Andre-
asstift und Teil der Fachjury beim 
diesjährigen Wettbewerb: „Das Mu-
seum Andreasstift freut sich sehr 
darauf, eine Auswahl der vielfälti-
gen Arbeiten der künstlerisch unge-
mein engagierten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Rheinland-
Pfalz präsentieren zu dürfen. Die 
Ausstellung der Preisträger passt 
wunderbar zu der Wormser Muse-
umsvermittlung ;museum live; und 
der Initiative der ALISA -Stiftung, 
der dieser Preis maßgeblich mit zu 
verdanken ist. Ebenso wie in der Bil-
dung will das Museum damit die ei-
genständige schöpferische Tätigkeit 
der Schülerinnen und Schüler anre-
gen und ihnen einen (Ausstellungs-) 
Raum geben.“

erste Porsche, der den Gesamtsieg 
beim 24-Stunden-Rennen von Le 
Mans erringen konnte. Dieses und 
unzählige weitere außergewöhn-
liche Fahrzeuge können Besucher 
des BRAZZELTAG live erleben. Die 
Veranstaltung findet am 11. & 12. 
Mai 2024, jeweils von 9 Uhr - 18 Uhr 
statt. Tickets sind sowohl vor Ort als 
auch online erhältlich.
→ mehr auf metropoljournal.com

Quelle: TMSNHSP

Bei einer Fahrt im Trial Taxi können die Besucher eine unvergessliche 
Fahrt erleben. 

Nachhaltig 
unterwegs!

Mit gutem Gefühl das Klima schützen. 
Gemeinsam kommen wir ans Ziel!

Hier mehr erfahren und mitmachen: 
www.rnv-online.de/klimaschutz

Ihre Anzeigen  
bei uns 

Jetzt anrufen! 
0621/72739490
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Fahrpreise
• Erwachsene € 12,00,-
• Kinder (3-13 J.): € 10,00,-
• Schüler und Studenten:€ 10,00,-
• Behinderte: € 10,00,-
• Gruppen Rabatt: 10 %
(15 Erwachsene und mehr)

• Schulklassen (1 Begleitperson frei)
pro Person (unter 14 J.): € 3,50,-
Gruppenfahrscheine sind geschlossen zu lösen.
Fahrkarten sind direkt an Bord erhältlich.

• Hunde frei
Preise pro Person.

Abfahrtszeiten: 11.30, 13,00, 15,00, 16,30 Uhr

Lust auf Kultur? Dann besuchen Sie 
den Limburg Sommer!
Vom 8. Juni bis 9. August 2024 geht 
es wieder auf der Klosterruine Lim-
burg los. Erleben Sie die Auftritte 
verschiedener Bands, Einzelkünstler 
und Theater. Wer Lust auf Kino unter 
freiem Himmel hat, sollte sich den 31. 
Juli merken, denn bis zum 9. August 
findet die Open-Air-Kinowoche in 
Zusammenarbeit mit der Filmwelt 
Grünstadt statt. Welche Filme gespielt 
werden, bleibt vorerst aber noch ein 
Geheimnis.

Die Tickets sind über Reservix.de 
oder bei der Tourist Information Bad 
Dürkheim, Kurbrunnenstraße 21c, 
erhältlich.

Mehr Informationen zum Limburg 
Sommer gibt es unter 
www.limburg-sommer.de

Ab dem 01.05.2024 können sich El-
tern oder Erziehungsberechtige auf 
der Seite www.sinsheim.ferienpro-
gramm-online.de registrieren und 
ihre Kinder dort für Veranstaltungen 
des Sinsheimer Ferienspaßes anmel-
den. Die Anmeldung ist ausschließ-
lich online möglich. 
Dieses Jahr stehen mehr als 170 Ver-
anstaltungen zur Auswahl. Zahlrei-
che Vereine und Institutionen en-
gagieren sich, um den Kindern ein 
abwechslungsreiches Programm zu 
bieten.
Kinder können für bis zu zehn 
Wunschveranstaltungen angemeldet 
werden. Damit alle Kinder die gleiche 
Chance auf einen Platz haben, erfolgt 
eine automatisierte Platzvergabe nach 
dem Zufallsprinzip zwischen allen 
eingegangen Anmeldungen.
Sollte es für eine Veranstaltung mehr 
Interessenten als Plätze geben, wer-
den die Kinder auf die Warteliste ge-
setzt und haben somit die Chance, im 
Nachrückverfahren noch einen Platz 
zu bekommen.
Anmeldeschluss ist der 24. Juni 2024. 

Das Weinfest „Unter den Linden“ in 
Weisenheim am Sand hat eine lange 
Tradition und lädt auch in diesem 
Jahr vom 21. bis 24. Juni zu vier Tagen 
voller Genuss und Unterhaltung ein. 
Inzwischen ist auch das Konzert der 
Beat Brothers am Montagabend eine 
liebgewordene Tradition für zahlrei-
che Menschen.
Was einst von der Bauern- und Win-
zerschaft im Jahr 1977 ins Leben 
gerufen wurde, hat sich zu einer der 
beliebtesten Veranstaltungen der 
Region entwickelt. Ursprünglich be-
gann das Fest mit kleinen Zelten und 
Schubkarchständen am Obertor, ent-
wickelte sich aber im Laufe der Jahre 
zu einer Festmeile, die auch Winzer-
höfe im Ort einschloss. Seit der zen-
tralen Gestaltung im Jahr 1993 und 

Limburg Sommer 2024: 
Der Ticketvorverkauf für den 
Kultursommer hat begonnen.

Sinsheimer 
Ferienspaß 2024

Wein & Musik 

Vom Juni bis August werden an insgesamt 28 Veranstaltungstagen 
Konzerte, Theateraufführungen, Comedy-Auftritte, Kindertheater 
und Open-Air-Kino in der Klosterruine Limburg geboten. Tickets 
für das Kulturprogramm können ab sofort erworben werden.

Anmeldungen ab dem 01. Mai möglich

Weinfest unter den Linden • Weisen-
heim am Sand / The Beat Brothers •  
Gitarrenrockmusik von 1960 bis 1990
Montag, 24. Juni 2024

der Einführung musikalischer Höhe-
punkte auf der Bühne zieht das Wein-
fest zahlreiche Gäste aus der Umge-
bung an. Seit 2013 trägt es den Namen 
„Wein & Musik“ und bietet neben 
regionalen musikalischen Highlights 
auch kulinarische Genüsse.
Die Beat Brothers sind hier seit 1995 
am Start und in den letzten Jahren der 
Montagabend-Magnet für zahlreiche 
Fans und Freunde von nah und fern. 
Die Pfälzer Kultband spielt Lieblings-
hits der 1960er bis 1990er Jahre, mit 
zweimal Gitarre, Bass, Schlagzeug 
und viel Gesang. Das Repertoire 
spannt einen Bogen von den Beatles 
zu den Rolling Stones, von Queen zu 
Pink Floyd und YES – brillant gespielt 
und performt mit Routine, Spielfreu-
de und Energie!

Foto: music_enterprises
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(djd-k). Seit Anfang des Jahres gilt 
das neue Gebäudeenergiegesetz 
(GEG). Es soll die Umstellung von 
fossilen Heizträgern wie Erdgas 
und Öl auf erneuerbare Energien 
forcieren, um die CO2-Emissionen 
weiter zu reduzieren. Laut GEG ist 
eine neue Heizung im Neubau zu 
mindestens 65 Prozent mit erneuer-
baren Energien zu betreiben. Funk-
tionierende Öl- oder Gasthermen 
müssen jedoch nicht ausgetauscht 
und defekte Heizungen dürfen repa-
riert werden.
 

Holz bleibt eine zukunftssichere und 
ökologische Heizoption

B A U E N  .  W O H N E N  .  R E N O V I E R E N

 CO2-Steuer verteuert fossile 
Brennstoffe, Alternative sind 
erneuerbare Energien und mo-
derne Holzfeuerstätten
 
 Wie im "Klimapaket" der Bundes-
regierung beschlossen, werden seit 
2021 alle Brennstoffe, die Kohlendi-
oxid ausstoßen – hauptsächlich Erd-
gas, Heizöl sowie Diesel und Benzin 
– mit einer CO2-Steuer belegt. Diese 
steigt von 25 Euro pro Tonne CO2 
im Jahr 2021 auf 50 Euro im Jahr 
2025 und bis Ende 2026 auf bis zu 

Foto: djd-k/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod

www.flecks-factory.de

Viernheimer Weg 66
68307 Mannheim
Tel: 0621/637440-00

Holz & Design
Schreinerei

UNFALLINSTANDSETZUNG FAHRZEUGLACKIERUNG

Hallesche Straße 30 | 68309 Mannheim

Tel. 0 621 70 10 81 | Fax 0 621 70 97 63

info@autolackiererei-mohr.de | www.autolackiererei-mohr.de

> Fahrzeuglackierung 

> Ausbeulen ohne Lackierung

> Unfallinstandsetzung

> Elektr. Achsvermessung

> Glasreparaturen 

> Smart Repair

> Fahrzeugpflege

> Oldtimer-Restauration

Mohr, das bedeutet für Sie den besten Rund-Um-Service für 

Ihr Fahrzeug, hersteller unabhängig und professionell.

OLDTIMER-RESTAURATION

Öffnungszeiten

Mo - Fr: 07:30 - 17:00 Uhr

> KFZ-Technik

>

 
TÜV / AU-Service
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Christina Wach

65 Euro pro Tonne CO2 plus Mehr-
wertsteuer. Für Verbraucherinnen 
und Verbraucher ergeben sich da-
raus erhebliche Mehrbelastungen. 
Die Alternative: Haushalte kön-
nen auf erneuerbare Energien und 
moderne Holzfeuerstätten setzen. 
Holz wird von der Europäischen 
Union (EU) als regenerative Ener-
gie anerkannt. Die klimaschonende 
Energie ist CO2-neutral, regional 
verfügbar und unverzichtbar für die 
Energiewende. Moderne Holzfeuer-
stätten erfüllen die Wünsche nach 
individuellem Wohndesign, einem 
ursprünglichen Feuererlebnis und 
gesundem Wärmekomfort. Für eine 
optimale Auslegung, Abstimmung 
und Integration der Holzfeuerstätte 
in das Wärmekonzept des Gebäu-
des sollte man sich vom Ofen- und 
Luftheizungsbauer beraten lassen, 
Adressen von Fachbetrieben findet 
man unter www.kachelofenwelt.de. 
Für Immobilienbesitzer und Bau-
herren bieten sich im Zusammen-
hang mit Holzfeuerstätten verschie-
dene Lösungen an.
 
 Kombinierbar mit anderen re-
generativen Energieträgern
 
 Wer seinen Wärmebedarf etwa mit 
Solarthermie, einer Wärmepumpe 
und einer modernen Holzfeuerstät-
te deckt, ist von der CO2-Steuer gar 
nicht erst betroffen. Da klassische 
Einzelraumfeuerstätten wie Kachel-
öfen, Heizkamine, Kaminöfen und 
Pelletöfen keine Heizungsanlagen 
sind, unterliegen sie auch nicht dem 
GEG. Sie lassen sich frei und sehr 
flexibel mit anderen regenerativen 
Energieträgern etwa als Hybrid-
heizsystem kombinieren. So kann 
eine Holzfeuerstätte mit Wasser-
wärmetauscher eine Wärmepumpe 
in der kalten Jahreszeit entlasten, 
deren Stromverbrauch senken und 
den Wirkungsgrad erhöhen. Zu-
sätzlicher Pluspunkt: Die mit Holz 
betriebene moderne Einzelraum-
feuerung kann mit einem Anteil von 
zehn Prozent an den 65 Prozent der 
erneuerbaren Energien angerech-
net werden, die das Heizungsgesetz 
(GEG) bei einem Neubau oder in 
Zukunft im Rahmen einer Moderni-
sierung der Heizungsanlage fordert.

Holz bleibt eine zukunftssichere und ökologische Heizoption
Das neue Gebäudeenergiegesetz ist in Kraft: Das bedeutet es für 
Holzfeuerstätten

Waldstraße/Ecke Waldpforte 

BESTATTUNGSHAUS

ZELLER
Erledigung aller Formalitäten 
und Amtswege.
Tag und Nacht 
dienstbereit auf allen 
Mannheimer Friedhöfen.
Auf Wunsch Hausbesuche
Erd- oder Feuerbestattung
ab 890,- E zzgl. amtliche-+Friedhofsgebühren

Bestattungsvorsorge . Sterbegeldversicherung
bis zum 85. Lebensjahr

ZZ
FÜR S IE  HIER  VOR ORT
MA-Waldhof  •  Gartenstadt  •  Käfertal

Mannheim 06 21/7 48 23 26
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UNSERE STADT.  
UNSER BIER.  
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